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MURREAL – Worum geht‘s?
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Flexibilisierung - Strom - saisonal
als Säule des zukünftigen Energiesystems

Saisonspeicherbedarf: mit Speicherkraftwerken
Lastausgleich überregional => Netzausbau erforderlich
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Wenn wir nicht Flexibilisieren, dann …

… brauchen wir viel mehr Energieerzeuger
(mehr Windräder, Freiflächen-PV, …)
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Flexibilisierung - Strom - kurzzeitig
als Säule des zukünftigen Energiesystems

• Verbrauchsverschiebung (z.B. Heizungen, Wärmepumpen, Prozesse)
• Speicher (z.B. E-Autos, stationäre Batterien, Pumpspeicher)
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Reallabor: weitere Betriebe + ARA KF, HIZ +BTG-Anlage 
ins Fernwärmenetz integrieren

Ziel: Mehr Abwärme aus Pöls und anderen verfügbar machen

Quelle: www.zellstoff-poels.at/umwelt/energie/

Erdgas

HIZ4,5 km

Molkerei
ARA

1 km

Ausbau, 
Optimierung
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Zukünftiger FW-Bedarf - Reallabor

Sommerbedarf steigt im Sommer relativ am stärksten an
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Zukünftige FW-Einspeisung - Reallabor

Biomasse ist speicherbar, max. Integration von industrieller Abwärme 



MUR
REAL

11

Flexibilisierung Biomasse – Generelles Muss für effiziente 
Biomasse- und Abwärmeverwertung

• Biomassepotenzial ist leider nicht unerschöpflich und hat harte relativ enge 
Grenzen – auch in waldreichen Gebieten.

• Biomasse ist die einzige flexible erneuerbare Primärenergie zum Ausgleich 
saisonaler Energiemengen (neben Speicherwasserkraft mit geringerem 
Flexibilisierungspotenzial) 

• Biomasse im Sommerbetrieb
ist ein Konkurrenz zur Solarenergie und vielfach auch zur Nutzung industrieller 
Abwärme. Im Sommer ist Solarenergie im Überschuss!

• Wir müssen daher die Weichen stellen, dass Biomasse für Strom und Gas- und 
Treibstofferzeugung wirtschaftlich und flexibel eingesetzt werden kann.



Weitere Infos und Fragen:

DI Josef Bärnthaler

www.eao.st
www.murreal.at
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